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Protokoll Nr. 35 über die Sitzung des Rates 

 
 
Sitzungstermin: Donnerstag, 28.05.2020 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 20:37 Uhr 
Sitzungsort: Nordseehalle, Früchteburger Weg 17-19 
 

Anwesend: 
 
Oberbürgermeister 
Kruithoff, Tim Oberbürgermeister 
 
Vorsitzender 
Verlee, Gerold  
 
SPD-Fraktion 
Arends, Matthias  
Bruns, Ludger  
Davids, Walter  
Gosciniak, Heinz  
Götze, Horst  
Haase, Hans-Dieter  
Hemken, Harald  
Kruse, Detlef  
Kruse, Doris  
Meinen, Regina  
Meyer, Elfriede  
Meyer, Lina  
Pohlmann, Marianne  
Strelow, Gregor  
Winter, Maria  
 
GfE-Fraktion 
Eichhorn, Jochen  
Geiken, Thomas  
Hencke, Knut  
Janssen, Bernd  
Mettin, Rainer  
 
CDU-Fraktion 
Bongartz, Helmut  
Buisker, Herbert  
Hegewald, Reinhard  
Kronshagen, Heinrich  
Ohling, Albert  
Ringena, Hermann, Dr.  
Risius, Andrea  
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Göring, André  
Marsal, Andrea stv. Ratsvorsitzende 
Mejia Yepes, Gustavo  
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Renken, Bernd  
Saurov, David  
Telschow, Finn Onno  
Telschow, Silke  
 
FDP-Fraktion 
Bolinius, Erich  
Busch, Friedrich  
Eilers, Hillgriet  
Frerichs, Uwe  
Hoofdmann, Erwin  
Mälzer, Frank  
 
Verwaltungsvorstand 
Jahnke, Horst Erster Stadtrat 
Docter, Andreas Stadtbaurat 
 
von der Verwaltung 
Willms, Artur  
Hinrichs, Carina  
 
Protokollführung 
Jetses, Karin  
 
 
 

Öffentlicher Teil 

 
 
TOP 1  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Herr Verlee eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Zu Beginn der Sitzung 
sind 42 Ratsmitglieder anwesend. 
 
Herr Verlee bedankt sich bei dem Team der Nordseehalle, welches mit „viel Herzblut“ den 
Raum für die Ratssitzung vorbereitet hätte. Auch der Verwaltung spricht er seinen Dank aus. 
Sie sei sehr bewusst mit der Corona-Situation umgegangen und hätte den Rat in dieser schwie-
rigen Zeit begleitet.  
 
Bezüglich der Abstandsregelungen verweist er auf die gekennzeichneten Laufwege, die beim 
Verlassen des Platzes bitte eingehalten werden sollten.  
 
Beschluss: Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 2  Feststellung der Tagesordnung  
 
Beschluss: Die Tagesordnung wird festgestellt.  
 
Ergebnis:  einstimmig 
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TOP 3  Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Rates Nr. 16 vom 05.03.2020 - 
öffentlicher Teil  

 
Beschluss: Das Protokoll Nr. 16 über die Sitzung des Rates am 05.03.2020 – öffentlicher Teil 

- wird genehmigt.  
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 4  Einwohnerfragestunde  
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 B E S C H L U S S V O R L A G E N 
  
TOP 5  Feststellung der Fraktionen des Rates; Vorlage: 17/0009/3  
 
Beschluss: 
 
Der Rat stellt fest, dass folgende Fraktionen im Rat der Stadt Emden vertreten sind: 
 
SPD    16 Sitze 
CDU      8 Sitze 
Bündnis 90 / Die Grünen   7 Sitze 
FDP      6 Sitze 
GfE      5 Sitze 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 6  Bildung des Verwaltungsausschusses; Vorlage: 17/0010/3  
 
Beschluss: 
 
Der Rat stellt für die 17. Wahlperiode folgende Sitzverteilung im Verwaltungsausschuss fest: 
 
 3  Sitze entfallen auf die SPD-Fraktion 
 2  Sitze entfallen auf die CDU-Fraktion 

1  Sitz entfällt auf die GfE-Fraktion 
1  Sitz entfällt auf die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
1  Sitz entfällt auf die FDP-Fraktion 

 
Als Beigeordnete und als deren Vertreter/innen werden für die Dauer der 17. Wahlperiode fol-
gende Ratsmitglieder bestimmt: 
 
  Beigeordnete/r Vertreter/in 
 
SPD-Fraktion 
  Matthias Arends Hans-Dieter Haase 
  Maria Winter Harald Hemken 
  Doris Kruse Gregor Strelow 
CDU-Fraktion 
  Andrea Risius Gerold Verlee 



Protokoll über die Sitzung des Rates am 28.05.2020 
 
 

 - 4 - 

  Helmut Bongartz Heinrich Kronshagen 
 
GfE-Fraktion 
  Jochen Eichhorn Bernd Janssen 
   Thomas Geiken 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
  Andrea Marsal Bernd Renken 
   Gustavo Mejia Yepes 
 
FDP-Fraktion 
  Friedrich Busch Erich Bolinius 
   Hillgriet Eilers 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 7  Wahl der ehrenamtlichen Vertreter/Vertreterinnen des Oberbürgermeisters 

Vorlage: 17/0011/3  
 
Herr Verlee erkundigt sich, ob Herr Eichhorn zu dem Antrag der GfE-Fraktion v. 01.04.2020 
Stellung nehmen möchte. Herr Eichhorn erläutert die Gründe seiner Fraktion für eine Reduzie-
rung der Anzahl der BürgermeisterInnen von derzeit drei auf zwei BürgermeisterInnen. Herr 
Verlee bedankt sich bei Herrn Eichhorn für die Begründung des Antrages. Er werde, weil es 
sich ansonsten mit dem Beschlussvorschlag der Verwaltung widerspreche, nur den Beschluss-
entwurf der Verwaltung zur Abstimmung bringen. Der abweichende Beschlussvorschlag der 
GfE-Fraktion sei dann obsolet.  
 
Herr Mälzer schließt sich dem Antrag der GfE-Fraktion an. Wegen der Corona-Situation kämen 
zurzeit unermessliche Aufgaben auf die Stadt zu. Es wäre daher gut, hier ein Sparsamkeitssig-
nal zu setzen. Er schlägt aufgrund der immer älter werdenden Bevölkerung vor, die Altersgren-
ze für Geburtstagsglückwünsche heraufzusetzen.  
 
Herr Bongartz meint, falls der Rat zukünftig nur noch zwei BürgermeisterInnen wählen möchte, 
sollte er sich Gedanken darübermachen, von welchen repräsentativen Aufgaben er sich verab-
schieden möchte. Die CDU-Fraktion möchte in dieser Legislaturperiode die Anzahl der Bürger-
meisterInnen nicht reduzieren. Herr Bolinius schließt sich der Meinung von Herrn Bongartz an. 
In der nächsten Legislaturperiode sollte allerdings der o. g. Vorschlag von Herrn Mälzer über-
prüft werden. Die FDP-Fraktion wird dem Beschlussvorschlag der Verwaltung zustimmen. 
 
Frau Winter spricht sich im Namen der SPD-Fraktion für die Wahl von drei BürgermeisterInnen 
aus. Sie geht näher auf die Aufgabenverteilung der einzelnen BürgermeisterInnen ein. Falls in 
der nächsten Legislaturperiode die Anzahl der BürgermeisterInnen auf zwei reduziert werden 
sollte, sollte die Anzahl der Termine reduziert werden. Im anderen Fall wären die beiden ge-
wählten BürgermeisterInnen ständig im Dienst.  
 
Herr Renken erinnert daran, dass die Stadt Emden über einen sehr langen Zeitraum mit zwei 
BürgermeisterInnen gut ausgekommen sei. Seinerzeit hätten, wenn beide BürgermeisterInnen 
verhindert gewesen seien, die Fraktionsvorsitzenden deren Aufgaben übernommen. Bezüglich 
der Geburtstagsbesuche der älteren BürgerInnen Emdens schließt er sich der Meinung von 
Herrn Mälzer an. Fraglich sei auch, ob Geburtstagsbesuche überhaupt noch angemessen sei-
en. Seine Fraktion werde dem Beschlussvorschlag der Verwaltung zustimmen.  
 
Herr Verlee lässt über den Beschlussvorschlag der Verwaltung abstimmen. 
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Beschluss:  
 
I. Der Rat der Stadt Emden wählt nach § 81 Absatz 2 NKomVG i.V.m. § 8 der Hauptsatzung der 

Stadt Emden drei ehrenamtliche Vertreterinnen oder Vertreter des Oberbürgermeisters. 
 
 
Ergebnis:  mit Stimmenmehrheit 
 

Ja: 36 Nein: 5 Enthaltungen: 1 

 
Anschließend erläutert Herr Verlee das Wahlverfahren. Herr Eichhorn beantragt eine geheime 
Wahl. Herr Verlee appelliert an die Ratsmitglieder, bei dem Gang zur Wahlurne die Mund-
Nasenschutz-Maske zu tragen und die Abstandsregelungen einzuhalten. Außerdem dürfe jedes 
Ratsmitglied nur mit dem eigenen Kugelschreiber seine Stimme abgeben. Anschließend bildet 
er die Zählkommission: 
 
SPD-Fraktion      Harald Hemken 
CDU-Fraktion      Heinrich Kronshagen 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen   David Sauorov 
FDP-Fraktion      Erwin Hoofdmann 
GfE-Frakton      Bernd Janssen 
 
Danach bittet er die Fraktionen, ihre Wahlvorschläge abzugeben. Er weist darauf hin, dass für 
die absolute Mehrheit von allen Ratsmitgliedern mindestens 22 Ja-Stimmen abgegeben werden 
müssten.  
 
a) Frau Winter benennt für die SPD-Fraktion Frau Kruse und begründet ihre Entscheidung. 
Herr Bolinius moniert, es handele sich hier um keine Bewerbungsvorstellung. Herr Verlee ent-
gegnet, Frau Winter dürfe ihren Vorschlag durchaus begründen. Im Übrigen hätte er Herrn Boli-
nius nicht das Wort erteilt. Weitere Wahlvorschläge werden nicht abgegeben. Die geheime 
Wahl wird durchgeführt.  
 
Beschluss: 
 
Für die 17. Wahlperiode wird 
 

Doris Kruse 
zur Bürgermeisterin gewählt.  
 
Ergebnis: mit Stimmenmehrheit 
 

Ja: 28 Nein: 13 Enthaltungen: 1 

 
b) Herr Bongartz schlägt für die CDU-Fraktion Frau Risius vor. Weitere Vorschläge werden 
nicht abgegeben. Eine geheime Wahl wird nicht beantragt. Die Wahl wird durchgeführt.  
 
Beschluss:  
 
Für die 17. Wahlperiode wird 

Andrea Risius 
 
zur Bürgermeisterin gewählt.  
 
Ergebnis:  mit Stimmenmehrheit 
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Ja: 35 Nein: 6 Enthaltungen: 1 

 
c) Herr Renken schlägt für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Frau Marsal vor. Herr Bolinius 
schlägt für die FDP-Fraktion Herrn Busch. Herr Eichhorn beantragt eine geheime Wahl. Herr 
Arends beanstandet den gemeinsamen Stimmzettel für die Wahlkandidaten Marsal und Busch. 
Er möchte wissen, ob dieses Verfahren korrekt sei. Herr Kruithoff erwidert, theoretisch hätten 
schon im ersten Wahlgang vier Wahlkandidaten benannt werden können. Der Ratsvorsitzende 
hätte ja einleitend zur Wahl die möglichen Wahlverfahren beschrieben. Nachdem die Ratsmit-
glieder sich entschieden hätten, in den ersten beiden Wahlgängen jeweils nur eine Kandidatin 
zu benennen, können die Ratsmitglieder im letzten Wahlgang eine Stimme Frau Marsal oder 
Herrn Busch geben oder sich enthalten. Die geheime Wahl wird durchgeführt.  
 
Ergebnis: ungültig 
 
Andrea Marsal  10 Ja-Stimmen 
Friedrich Busch  21 Ja-Stimmen 
Enthaltungen   10 
Ungültige Stimmen    1 
 
Herr Verlee informiert, da keine absolute Mehrheit für einen der beiden Wahlkandidaten vorlie-
ge, müsse erneut gewählt werden. Er bittet die Fraktionen, ihre Wahlvorschläge abzugeben.  
 
Herr Renken schlägt für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Frau Marsal vor. Herr Bolinius 
schlägt für die FDP-Fraktion Herrn Busch vor. Herr Eichhorn beantragt eine geheime Wahl. 
Herr Verlee weist darauf hin, dass bei dem zweiten Wahlgang die einfache Mehrheit für einen 
Kandidaten ausreiche. Die geheime Wahl wird durchgeführt.  
 
Beschluss: 
 
Für die 17. Wahlperiode wird 

Friedrich Busch 
 
zum Bürgermeister gewählt.  
 
Ergebnis:  mit Stimmenmehrheit 
 
Andrea Marsal  13 Ja-Stimmen 
Friedrich Busch  21 Ja-Stimmen 
Enthaltungen     7 
Ungültige Stimmen    1 
 
Herr Kruithoff spricht den drei neu gewählten BürgermeisterInnen, aber auch Frau Marsal, 
seinen Respekt dafür aus, dass sie sich dazu bereit erklärt hätten, Verantwortung für die Stadt 
Emden zu übernehmen. Er freue sich auf eine gute Zusammenarbeit.  
 
Anschließend bedankt er sich bei Frau L. Meyer für ihre geleistete Arbeit. Frau L. Meyer säße 
seit 1991 im Rat und seit 2001 habe sie das Amt als erste Bürgermeisterin der Stadt Emden 
ausgeübt. Für ihr vielfältiges Engagement, u. a. auch als Vorsitzende des AWO Ortsverbandes, 
sei sie am 22.02.2016 mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet worden. Frau L. Meyer 
habe das Gesicht der Stadt Emden mitgeprägt und bewiesen, dass Politik und Engagement 
ohne Verantwortung, Tatkraft, Verlässlichkeit und Warmherzigkeit nicht möglich seien. Er 
wünscht Frau L. Meyer weiterhin eine gute Zusammenarbeit mit dem Rat und vor allen Dingen 
Gesundheit.  
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TOP 8  Bildung des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungen; Vorlage: 17/0013/3  
 
Beschluss: 
 
Der Rat stellt für den Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen die nachstehend aufgeführte 
Besetzung gem. § 71 NKomVG fest:  
 
10 Ratsmitglieder: 
 
 4  Sitze entfallen auf die SPD-Fraktion 

2  Sitze entfallen auf die CDU-Fraktion 
2  Sitze entfallen auf die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 1  Sitz entfällt auf die FDP-Fraktion 
1  Sitz entfällt auf die GfE-Fraktion 

 
Der Ausschuss wird wie folgt besetzt: 
 
SPD-Fraktion 
  Hans-Dieter Haase 
  Harald Hemken 
  Maria Winter 
  Gregor Strelow 
 
CDU-Fraktion 
  Helmut Bongartz 
  Reinhard Hegewald 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
  Bernd Renken 
  Gustavo Mejia Yepes 
 
FDP-Fraktion 
  Erich Bolinius 
   
 
GfE-Fraktion 
  Rainer Mettin 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 9  Bildung des Ausschusses für Personalangelegenheiten und innere Organisation 

Vorlage: 17/1204/1  
 
Beschluss: 
 
Der Rat stellt für den Ausschuss für Personalangelegenheiten und innere Organisation die 
nachstehend aufgeführte Besetzung gem. § 71 NKomVG fest:  
 
10 Ratsmitglieder: 
 
 4  Sitze entfallen auf die SPD-Fraktion 

2  Sitze entfallen auf die CDU-Fraktion 
2  Sitze entfallen auf die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
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 1  Sitz entfällt auf die FDP-Fraktion 
1  Sitz entfällt auf die GfE-Fraktion 

 
Der Ausschuss wird wie folgt besetzt: 
 
SPD-Fraktion 
  Hans-Dieter Haase 
  Gregor Strelow 
  Maria Winter 
  Detlef Kruse 
 
CDU-Fraktion 
  Herbert Buisker 
  Heinrich Kronshagen 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
  Andrea Marsal 
  Andre Göring 
 
FDP-Fraktion 
  Erwin Hoofdmann 
   
 
GfE-Fraktion 
  Jochen Eichhorn 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 10  Bildung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Umwelt; Vorlage: 17/0014/6  
 
Beschluss: 
 
Der Rat stellt für den Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt die nachstehend aufgeführte 
Besetzung gem. § 71 NKomVG für die Sitze der stimmberechtigten Mitglieder fest:  
 
10 Ratsmitglieder: 
 
 4  Sitze entfallen auf die SPD-Fraktion 

2  Sitze entfallen auf die CDU-Fraktion 
2  Sitze entfallen auf die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 1  Sitz entfällt auf die FDP-Fraktion 
1  Sitz entfällt auf die GfE-Fraktion 

Der Ausschuss wird wie folgt besetzt: 
 
SPD-Fraktion 
  Heinz Gosciniak 
  Marianne Pohlmann 
  Gregor Strelow 
  Maria Winter 
 
CDU-Fraktion 
  Herbert Buisker 
  Gerold Verlee 
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Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
  Andre Göring 
  David Saurov 
 
FDP-Fraktion 
  Erich Bolinius 
 
GfE-Fraktion 
  Knut Hencke 
 
Die bisherigen Mitglieder mit beratender Stimme werden in unveränderter Besetzung erneut 
berufen. 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 11  Bildung des Ausschusses für Wirtschaft, Hafen, Tourismus und Digitales 

Vorlage: 17/0015/6  
 
Beschluss: 
 
Der Rat stellt für den Ausschuss für Wirtschaft, Hafen, Tourismus und Digitales die nachste-
hend aufgeführte Besetzung gem. § 71 NKomVG für die Sitze der stimmberechtigten Mitglieder 
fest:  
 
10 Ratsmitglieder: 
 
 4  Sitze entfallen auf die SPD-Fraktion 

2  Sitze entfallen auf die CDU-Fraktion 
2  Sitze entfallen auf die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 1  Sitz entfällt auf die FDP-Fraktion 
1  Sitz entfällt auf die GfE-Fraktion 

 
 
Der Ausschuss wird wie folgt besetzt: 
 
SPD-Fraktion 
  Matthias Arends 
  Horst Götze 
  Hans-Dieter Haase 
  Detlef Kruse 
 
CDU-Fraktion 
  Reinhard Hegewald 
  Gerold Verlee 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
  Gustavo Mejia Yepes 
  Bernd Renken 
 
FDP-Fraktion 
  Hillgriet Eilers 
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GfE-Fraktion 
  Bernd Janssen 
 
Die bisherigen Mitglieder mit beratender Stimme werden in unveränderter Besetzung erneut 
berufen. 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 12  Bildung des Ausschusses für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Bürgerservice 

Vorlage: 17/0016/5  
 
Beschluss: 
 
Der Rat stellt für den Ausschuss für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Bürgerservice die 
nachstehend aufgeführte Besetzung gem. § 71 NKomVG für die Sitze der stimmberechtigten 
Mitglieder fest:  
 
10 Ratsmitglieder: 
 
 4  Sitze entfallen auf die SPD-Fraktion 

2  Sitze entfallen auf die CDU-Fraktion 
2  Sitze entfallen auf die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 1  Sitz entfällt auf die FDP-Fraktion 
1  Sitz entfällt auf die GfE-Fraktion 

 
Der Ausschuss wird wie folgt besetzt: 
 
SPD-Fraktion 
  Walter Davids 
  Marianne Pohlmann 
  Regina Meinen 
  Detlef Kruse 
 
CDU-Fraktion 
  Albert Ohling 
  Dr. Hermann Ringena 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
  David Saurov 
  Finn Telschow 
FDP-Fraktion 
  Uwe Frerichs 
 
GfE-Fraktion 
  Thomas Geiken 
 
Die bisherigen Mitglieder mit beratender Stimme werden in unveränderter Besetzung erneut 
berufen. 
 
Ergebnis:  einstimmig 
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TOP 13  Bildung des Ausschusses für Gesundheit, Soziales und Integration; 
Vorlage: 17/0017/10  

 
Beschluss: 
 
Der Rat stellt für den Ausschuss für Gesundheit, Soziales und Integration die nachstehend auf-
geführte Besetzung gem. § 71 NKomVG für die Sitze der stimmberechtigten Mitglieder fest:  
 
10 Ratsmitglieder: 
 
 4  Sitze entfallen auf die SPD-Fraktion 

2  Sitze entfallen auf die CDU-Fraktion 
2  Sitze entfallen auf die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 1  Sitz entfällt auf die FDP-Fraktion 
1  Sitz entfällt auf die GfE-Fraktion 

 
Der Ausschuss wird wie folgt besetzt: 
 
SPD-Fraktion 
  Hörst Götze 
  Regina Meinen 
  Elfriede Meyer 
  Lina Meyer 
 
CDU-Fraktion 
  Heinrich Kronshagen 
  Dr. Hermann Ringena 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
  Andrea Marsal 
  Andre Göring 
 
FDP-Fraktion 
  Frank Mälzer 
 
GfE-Fraktion 
  Rainer Mettin 
 
Die bisherigen Mitglieder mit beratender Stimme werden in unveränderter Besetzung erneut 
berufen. 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 14  Bildung des Sportausschusses; Vorlage: 17/0018/6  
 
Beschluss: 
 
Der Rat stellt für den Sportausschuss die nachstehend aufgeführte Besetzung gem. § 71 
NKomVG für die Sitze der stimmberechtigten Mitglieder fest:  
 
10 Ratsmitglieder: 
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 4  Sitze entfallen auf die SPD-Fraktion 
2  Sitze entfallen auf die CDU-Fraktion 
2  Sitze entfallen auf die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 1  Sitz entfällt auf die FDP-Fraktion 
1  Sitz entfällt auf die GfE-Fraktion 

 
Der Ausschuss wird wie folgt besetzt: 
 
SPD-Fraktion 
  Matthias Arends 
  Ludger Bruns 
  Maria Winter 
  Regina Meinen 
 
CDU-Fraktion 
  Heinrich Kronshagen 
  Andrea Risius 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
  Bernd Renken 
  David Saurov 
 
FDP-Fraktion 
  Uwe Frerichs 
 
GfE-Fraktion 
  Bernd Janssen 
 
Die bisherigen Mitglieder mit beratender Stimme werden in unveränderter Besetzung erneut 
berufen. 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 15  Bildung des Rechnungsprüfungsausschusses; Vorlage: 17/0019/3  
 
Beschluss: 
 
Der Rat stellt für den Rechnungsprüfungsausschuss die nachstehend aufgeführte Besetzung 
gem. § 71 NKomVG fest:  
 
10 Ratsmitglieder: 
 
 4  Sitze entfallen auf die SPD-Fraktion 

2  Sitze entfallen auf die CDU-Fraktion 
2  Sitze entfallen auf die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 1  Sitz entfällt auf die FDP-Fraktion 
1  Sitz entfällt auf die GfE-Fraktion 

 
Der Ausschuss wird wie folgt besetzt: 
 
SPD-Fraktion 
  Hans-Dieter Haase 
  Ludger Bruns 
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  Gregor Strelow 
  Horst Götze 
 
CDU-Fraktion 
  Heinrich Kronshagen 
  Albert Ohling 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
  Andrea Marsal 
  Silke Telschow 
 
FDP-Fraktion 
  Frank Mälzer 
   
 
GfE-Fraktion 
  Rainer Mettin 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 16  Bildung des Jugendhilfeausschusses; Vorlage: 17/0020/14  
 
Beschluss: 
 
Der Rat stellt für je einen Sitz im Jugendhilfeausschuss die nachstehend aufgeführte Besetzung 
gemäß § 73 NkomVG fest: 
 
Stimmberechtigtes Mitglied, 3/5-Gruppe vorschlagsberechtigt 
Silke Telschow    Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
 
Stellvertretung    vorschlagsberechtigt 
Andre Göring     Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
 
Stimmberechtigtes Mitglied, 3/5-Gruppe vorschlagsberechtigt 
Knut Hencke     GfE-Fraktion 
 
Stellvertretung    vorschlagsberechtigt 
Andre Göring     GfE-Fraktion 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 17  Bildung des Ausschusses für Kultur und Erwachsenenbildung 

Vorlage: 17/0021/4  
Beschluss: 
 
Der Rat stellt für den Ausschuss für Kultur und Erwachsenenbildung die nachstehend aufge-
führte Besetzung gem. § 71 NKomVG für die Sitze der stimmberechtigten Mitglieder fest:  
 
10 Ratsmitglieder: 
 
 4  Sitze entfallen auf die SPD-Fraktion 

2  Sitze entfallen auf die CDU-Fraktion 
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2  Sitze entfallen auf die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 1  Sitz entfällt auf die FDP-Fraktion 

1  Sitz entfällt auf die GfE-Fraktion 
 
Der Ausschuss wird wie folgt besetzt: 
 
SPD-Fraktion 
  Hans-Dieter Haase 
  Lina Meyer 
  Gregor Strelow 
  Doris Kruse 
 
CDU-Fraktion 
  Heinrich Kronshagen 
  Andrea Risius 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
  Andrea Marsal 
  Silke Telschow 
 
FDP-Fraktion 
  Hillgriet Eilers 
 
GfE-Fraktion 
  Knut Hencke 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 18  Bildung des Schulausschusses; Vorlage: 17/0022/5  
 
Beschluss: 
 
Der Rat stellt für den Schulausschuss die nachstehend aufgeführte Besetzung gem. § 71 
NKomVG für die Sitze der Ratsmitglieder fest:  
 
10 Ratsmitglieder: 
 
 4  Sitze entfallen auf die SPD-Fraktion 

2  Sitze entfallen auf die CDU-Fraktion 
2  Sitze entfallen auf die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 1  Sitz entfällt auf die FDP-Fraktion 
1  Sitz entfällt auf die GfE-Fraktion 

 
Der Ausschuss wird wie folgt besetzt: 
 
SPD-Fraktion 
  Horst Götze 
  Doris Kruse 
  Elfriede Meyer 
  Detlev Kruse 
 
CDU-Fraktion 
  Herbert Buisker 
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  Gerold Verlee 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
  David Saurov 
  Finn Telschow 
 
FDP-Fraktion 
  Friedrich Busch 
 
GfE-Fraktion 
  Knut Hencke 
 
Die bisherigen sonstigen stimmberechtigten Mitglieder gemäß § 110 Absatz 2 und 3 Nds. 
Schulgesetz werden in unveränderter Besetzung erneut berufen. 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 19  Bildung des Betriebsausschusses Bau- und Entsorgungsbetrieb 

Vorlage: 17/0023/4  
 
Beschluss: 
 
Der Rat stellt für je einen Sitz im Betriebsausschuss Bau- und Entsorgungsbetrieb die nachste-
hend aufgeführte Besetzung gemäß § 73 NkomVG fest: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder, vorschlagsberechtigt 
Finn Telschow   Bündnis 90 / Die Grünen 
Thomas Geiken   GfE-Fraktion 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 20  Bildung des Betriebsausschusses Gebäudemanagement; Vorlage: 17/0024/4  
 
Beschluss: 
 
Der Rat stellt für einen Sitz im Betriebsausschuss Gebäudemanagement die nachstehend auf-
geführte Besetzung gemäß § 73 NKomVG fest: 
 
Stimmberechtigtes Mitglied, vorschlagsberechtigt 
Jochen Eichhorn   GfE-Fraktion 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 21  Bestimmung der Vorsitze für die Ausschüsse und Benennung ihrer Vorsitzenden 

Vorlage: 17/0025/6  
 
Herr Verlee bittet Herrn Eichhorn, für den Vorsitz von Herrn Hencke im Jugendhilfeausschuss 
noch eine/n Vertreter/in zu benennen. Herr Eichhorn schlägt hierfür Herrn Haase vor. Herr 
Haase lehnt diesen Vorschlag ab. 
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Anschließend schlägt Herr Eichhorn Herrn Busch für das o. g. Amt vor. Herr Busch ist mit dem 
Vorschlag seiner Person für das o. g. Amt einverstanden. Weitere Vorschläge werden nicht ab-
gegeben. 
 
Beschluss: 
 
Ausschuss Fraktion Vorsitzende/r Vertreter/in 
 
Ausschuss für Finanzen und 
Beteiligungen SPD Maria Winter Hans-Dieter Haase 
 
Ausschuss für Stadtentwicklung 
und Umwelt SPD Heinz Gosciniak Marianne Pohlmann 
 
Ausschuss für Wirtschaft, 
Hafen, Tourismus u. Digitales CDU Reinhard Hegewald Gerold Verlee 
 
Ausschuss für öffentliche Sicher- 
heit, Ordnung und Bürgerservice Grüne Finn Telschow David Saurov 
 
Ausschuss für Gesundheit, 
Soziales und Integration SPD Elfriede Meyer Regina Meinen 
 
Schulausschuss SPD Doris Kruse Detlef Kruse 
 
Sportausschuss CDU Andrea Risius H.Kronshagen 
 
Jugendhilfeausschuss GfE Knut Hencke Friedrich Busch (FDP) 
 
Rechnungsprüfungs- 
ausschuss Grüne Andrea Marsal Silke Telschow 
 
Ausschuss für Kultur 
und Erwachsenenbildung SPD Lina Meyer  Gregor Strelow 
 
Betriebsausschuss Bau- 
und Entsorgungsbetrieb SPD Heinz Gosciniak Herbert Buisker 
 
Betriebsausschuss 
Gebäudemanagement FDP Erwin Hoofdmann Gustavo Mejia Yepes 

     
 
Ausschuss für Personal- SPD Gregor Strelow Hans-Dieter Haase 
angelegenheiten und innere 
Organisation 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 22  Besetzung des Verwaltungsrates der Stadtsparkasse Emden; Vorlage: 17/0028/2  
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Beschluss: 
 
Die Wahl der Verwaltungsratsmitglieder erfolgt in einem Wahlgang. Aufgrund eines einheitli-
chen Wahlvorschlages/einer Listenwahl werden nachfolgende Personen zu Mitgliedern des 
Verwaltungsrates der Stadtsparkasse Emden bestimmt: 
 
 Hans-Dieter Haase Ratsvertreter 
 
 Matthias Arends Ratsvertreter 
 
 Helmut Bongartz Ratsvertreter 
 
 Gerd Weber (SPD) Bürgervertreter/in 
 
 Friedrich Narewski (FDP) Bürgervertreter/in 
 
 Philipp Schild (Grüne) Bürgervertreter/in 
 
 Hinderikus Broer (GfE) Bürgervertreter/in 
 
Der Rat stellt die nachstehend aufgeführte Besetzung des Verwaltungsrates der Stadtsparkas-
se Emden mit den Beschäftigtenvertretern nach § 110 Abs. 4 NPersVG fest: 
 
a) betriebsangehörige Vertreter: b) sonstige Vertreter: 
 1. Herr Uwe Willms 1. Herr Aloys Kiepe 
 
 2. Frau Christine Paulsen-Jegelka 
 

3. Herr Dirk Groenewold 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 23  Gewoba Emden; Gesellschaft für Wohnen und Bauen mbH; - Besetzung des Auf-

sichtsrates und der Gesellschafterversammlung; Vorlage: 17/0029/3  
 
Beschluss: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Besetzung des Aufsichtsrates und der Gesellschafterversammlung 
der Gewoba Emden; Gesellschaft für Wohnen und Bauen mbH wird festgestellt: 
 
Aufsichtsrat (§ 9 des Gesellschaftervertrages) 
 
Von der Verwaltung Oberbürgermeister Tim Kruithoff 
 
 Stadtbaurat Andreas Docter 
 
SPD Elfriede Meyer 
 
 Marianne Pohlmann 
 
 Maria Winter 
GfE Thomas Geiken 
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CDU Albert Ohling 
 
Bündnis 90/Die Grünen Andrea Marsal 
 
FDP  Erwin Hoofdmann 
 
Gesellschafterversammlung (§ 14 des Gesellschaftervertrages) 
 
 Oberbürgermeister Tim Kruithoff 
 
SPD Ludger Bruns  
 
CDU Albert Ohling  
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 24  Abfallwirtschaftsgesellschaft Emden mbH; - Besetzung der Gesellschafterver-

sammlung; Vorlage: 17/0030/2  
 
Beschluss: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Besetzung der Gesellschafterversammlung der Abfallwirtschafts-
gesellschaft Emden mbH wird festgestellt: 
 
Gesellschafterversammlung 
 
 Mitglied Vertreter 
 
 Oberbürgermeister Tim Kruithoff Stadtbaurat Andreas Docter  
 
SPD Walter Davids Heinz Gosciniak 
 
CDU Dr. Hermann Ringena Albert Ohling 
 
Ergebnis: einstimmig 
 
 
TOP 25  Ausbildungs- und Arbeitsförderungsgesellschaft Stadt Emden mbH; - Besetzung 

des Aufsichtsrates und der Gesellschafterversammlung; Vorlage: 17/0031/4  
 
Beschluss: 
 
Aufsichtsrat (§ 7 des Gesellschaftervertrages) 
 
Von der Verwaltung Oberbürgermeister Tim Kruithoff 
 
 Erster Stadtrat Horst Jahnke 
 
SPD Regina Meinen 
 
 Horst Götze 
 Matthias Arends 
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GfE Knut Hencke 
 
CDU Herbert Buisker 
 
Bündnis 90/Die Grünen Silke Telschow 
 
FDP  Erwin Hoofdmann 
 
Gesellschafterversammlung (§ 6 des Gesellschaftervertrages) 
 
   Mitglied     Vertreter/in 
 
 Oberbürgermeister Tim Kruithoff  Erster Stadtrat Horst Jahnke 
 
SPD Ludger Bruns     Walter Davids 
 
CDU Herbert Buisker    Reinhard Hegewald 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 26  Stadtentwicklung Emden; Kommunale Anstalt des öffentlichen Rechts; - Besetzung 

des Verwaltungsrates; Vorlage: 17/0032/2  
 
Beschluss: 
 
Als Vertreter für den Verwaltungsrat der Stadtentwicklung Emden; Kommunale Anstalt des öf-
fentlichen Rechts werden benannt: 
 
  Mitglieder 
   
Mit Stimmrecht 
 
SPD-Fraktion:  Heinz Gosciciak 
 
  Maria Winter 
 
  Doris Kruse 
 
GfE-Fraktion:  Thomas Geiken 
 
 
CDU-Fraktion:  Dr. Herrmann Ringena 
 
Fraktion B 90 / Die Grünen:  Andre Göring 
 
FDP-Fraktion:  Frank Mälzer 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 27  Trägergesellschaft Zentralklinikum Aurich-Emden-Norden mbH; - Besetzung des 

Aufsichtsrates und der Gesellschafterversammlung; Vorlage: 17/0033/2  
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Beschluss: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Besetzung des Aufsichtsrates und der Gesellschafterversammlung 
der Trägergesellschaft Zentralklinikum Aurich-Emden-Norden mbH wird festgestellt: 
 
Aufsichtsrat 
 
  Oberbürgermeister Tim Kruithoff als geborenes Mitglied 
 
SPD  Gregor Strelow 
 
CDU  Dr. Ulrich Schneider 
 
Grüne  Andrea Marsal 
 
 
Gesellschafterversammlung 
 
 Mitglied Stellvertreter 
 
 Oberbürgermeister Tim Kruithoff Erster Stadtrat Horst Jahnke 
 
SPD Doris Kruse Horst Götze 
 
CDU Helmut Bongartz Heinrich Kronshagen 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 28  Klinikum Emden - Hans-Susemihl-Krankenhaus gGmbH; - Besetzung der Gesell-

schafterversammlung; Vorlage: 17/0034/1  
 
Beschluss: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Besetzung der Gesellschafterversammlung Klinikum Emden – 
Hans-Susemihl-Krankenhaus gGmbH wird festgestellt: 
 
Gesellschafterversammlung 
 
 Mitglied Vertreter 
 
 Oberbürgermeister Tim Kruithoff Erster Stadtrat Horst Jahnke 
 
SPD Lina Meyer Horst Götze 
 
CDU Heinrich Kronshagen Helmut Bongartz 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 29  Rettungsdienst DRK/Stadt Emden GbR; - Besetzung der Gesellschafterversamm-

lung; Vorlage: 17/0035/3  
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Beschluss: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Besetzung der Gesellschafterversammlung der Rettungsdienst 
DRK/Stadt Emden GbR wird festgestellt: 
 
 Mitglied Vertreter 
 
 Oberbürgermeister Tim Kruithoff Rainer Hensmann 
 
 Erster Stadtrat Horst Jahnke Thomas Buß 
 
SPD Heinz Gosciniak Matthias Arends 
 
CDU Herbert Buisker Heinrich Kronshagen 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 30  Zukunft Emden GmbH; - Besetzung des Aufsichtsrates und der Gesellschafterver-

sammlung; Vorlage: 17/0036/3  
 
Beschluss: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Besetzung des Aufsichtsrates und der Gesellschafterversammlung 
der Zukunft Emden GmbH wird festgestellt: 
 
Aufsichtsrat (§ 8 des Gesellschaftervertrages) 
 
 Mitglied Vertreter 
 
Von der Verwaltung Oberbürgermeister Tim Kruithoff Stadtbaurat A. Docter 
 
 Erster Stadtrat Horst Jahnke Fachbereichsleiter/in FB 300 
 
SPD Harald Hemken Gregor Strelow 
 
CDU Gerold Verlee Reinhard Hegewald 
 
Grüne Bernd Renken Gustavo Mejia-Yepes 
 
Beratende Mitglieder 
 
GfE Bernd Janssen 
 
FDP Hillgriet Eilers 
 
Gesellschafterversammlung (§ 9 des Gesellschaftervertrages) 
 
 
 Mitglied Vertreter 
 
 Oberbürgermeister Tim Kruithoff Stadtbaurat Andreas Docter 
 
SPD Ludger Bruns Maria Winter 
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CDU Reinhard Hegewald Gerold Verlee 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 31  Wirtschaftsbetriebe Emden mbH; - Besetzung der Gesellschafterversammlung;  

Vorlage: 17/0037/1  
 
Beschluss: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Besetzung der Gesellschafterversammlung der Wirtschaftsbetriebe 
Emden mbH wird festgestellt: 
 
Gesellschafterversammlung (§ 11 des Gesellschaftervertrages) 
 
 Oberbürgermeister Tim Kruithoff 
 
SPD Matthias Arends 
 
CDU Herbert Buisker 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 32  Stadtwerke Emden GmbH; - Besetzung der Gesellschafterversammlung;  

Vorlage: 17/0038/1  
 
Beschluss: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Besetzung der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Emden 
GmbH wird festgestellt: 
 
Gesellschafterversammlung (§ 9 des Gesellschaftervertrages) 
 
 Oberbürgermeister Tim Kruithoff 
 
SPD Matthias Arends 
 
CDU Herbert Buisker 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 33  Besetzung des Grundstücksverkehrsausschusses; Vorlage: 17/0039/1  
 
Beschluss: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Besetzung des Grundstücksverkehrsausschusses wird festgestellt: 
 
SPD-Fraktion: Regina Meinen 
CDU-Fraktion: Herbert Buisker 
 
Ergebnis:  einstimmig 
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TOP 34  Besetzung des Seniorenbeirates der Stadt Emden; Vorlage: 17/0041/3  
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Emden stellt folgende Besetzung des Seniorenbeirates für die fünf vom Rat 
zu benennenden Personen fest: 
 
Name    Vorschlagsrecht 
 
Berthold Haase  SPD 
 
Reiner Bamminger  SPD 
 
Harm-Evert Hartmann CDU 
 
Horst Müller   Grüne 
 
Friedrich Narewski  FDP 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 35  Besetzung des Beirates des Jobcenters Emden; Vorlage: 17/0042/1  
 
Beschluss: 
 
In den Beirat des Jobcenters Emden werden die nachfolgend aufgeführten Vertreter des Rates 
der Stadt Emden entsandt: 
 
SPD-Fraktion: Horst Götze 
 
CDU-Fraktion: Albert Ohling 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 36  Volkshochschule Emden e. V.; - Besetzung der Mitgliederversammlung;  

Vorlage: 17/0046/4  
 
Beschluss: 
 
Es wird für die Mitgliederversammlung der Volkshochschule Emden e.V. auf Basis der derzeit 
gültigen Vereinssatzung folgende Besetzung festgestellt: 
 
Name    Vorschlagsrecht 
 
Mitglieder nach § 3 Ziffer 1.1.1 
 
Harald Hemken  SPD-Fraktion 
 
Ludger Bruns   SPD-Fraktion 
 
Andrea Marsal  Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
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Andrea Risius   CDU-Fraktion 
 
Hillgriet Eilers   FDP-Fraktion 
 
Mitglied nach § 3 Ziffer 1.1.2 
 
Knut Hencke   GfE-Fraktion 
 
Mitglieder nach § 3 Ziffer 1.1.3 
 
1.StR Horst Jahnke  von der Verwaltung 
 
Thomas Sprengelmeyer von der Verwaltung 
 
Ergebnis: einstimmig 
 
 
TOP 37  Filmfest Emden gGmbH; - Besetzung des Aufsichtsrates und der Gesellschafter-

versammlung; Vorlage: 17/0047/5  
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Emden stellt für den Aufsichtsrat der Filmfest Emden gGmbH folgende 
Besetzung fest. Dabei haben der Sitz der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion und der Sitz der 
Verwaltung Stimmrecht (es wird jeweils ein/e Stellvertreter/in benannt): 
 
vom Rat  
    Mitglied   Stellvertreter/in 
 
SPD-Fraktion   Hans-Dieter Haase  Maria Winter 
 
CDU-Fraktion   Andrea Risius   Heinrich Kronshagen 
 
GfE-Fraktion*   Knut Hencke   Jochen Eichhorn 
 
Bündnis 90 / Die Grünen* Andre Göring   Gustavo Mejia Yepes 
 
FDP-Fraktion*   Erich Bolinius   Erwin Hoofdmann 
 
von der Verwaltung 
 
    Tim Kruithoff   1.StR Horst Jahnke 
 
*beratende Stimme 
 
Der Rat der Stadt Emden stellt für die Gesellschafterversammlung der Filmfest Emden gGmbH, 
gewählt wird ein Vertreter und ein Stellvertreter, folgende Besetzung fest: 
 

Marianne Pohlmann  als Vertreter/in in der Gesellschafterversammlung 
 
Doris Kruse    als Stellvertreter/in in der Gesellschafterversammlung 

 
Ergebnis:  einstimmig 
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TOP 38  Kommunaler Feuerlöschkostenausgleich Ostfriesland;- Besetzung der Mitglieder-
versammlung; Vorlage: 17/0048/1  

 
Beschluss: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Besetzung der Mitgliederversammlung des Kommunalen Feuer-
löschkostenausgleiches Ostfriesland wird festgestellt: 
 
  Oberbürgermeister Tim Kruithoff 
 
SPD-Fraktion: Heinz Gosciniak 
 
CDU-Fraktion: Herbert Buisker 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 39  Ostfriesisches Landesmuseum und Emder Rüstkammer; - Besetzung des Direkto-

riums; Vorlage: 17/0049/2  
 
Beschluss: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Besetzung des Direktoriums des Ostfriesischen Landesmuseums 
und Emder Rüstkammer wird festgestellt: 
 
 Mitglied Ersatzmitglieder 
 
 Oberbürgermeister Tim Kruithoff Erster Stadtrat Horst Jahnke 
 
SPD-Fraktion Gregor Strelow Hans-Dieter Haase 
 
CDU-Fraktion Andrea Risius Heinrich Kronshagen 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 40  Ostfriesland Tourismus GmbH; - Besetzung der Gesellschafterversammlung;  

Vorlage: 17/0051/2  
 
Beschluss: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Besetzung der Gesellschafterversammlung der Ostfriesland Tou-
rismus GmbH wird festgestellt: 
 
   Oberbürgermeister Tim Kruithoff 
 
SPD-Fraktion: Ludger Bruns 
CDU-Fraktion: Andrea Risius 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 41  Emden Marketing  & Tourismus GmbH; - Besetzung der Gesellschafterversamm-

lung und des Beirates Marketing; Vorlage: 17/0053/1  
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Beschluss: 
 
1. Die nachfolgende aufgeführte Besetzung für drei Sitze in der Gesellschafterversammlung der 
Emden Marketing + Tourismus GmbH wird festgestellt: 
 

Oberbürgermeister Tim Kruithoff 
 
SPD-Fraktion: Maria Winter 
 
CDU-Fraktion: Albert Ohling 
 
 

1. Die nachfolgende aufgeführte Besetzung für zwei Sitze im Beirat Marketing gemäß § 9 
des Gesellschaftervertrages der Emden Marketing + Tourismus GmbH wird festgestellt: 

 
SPD-Fraktion: Doris Kruse 
 
CDU-Fraktion: Heinrich Kronshagen 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 42  Landesbühne Niedersachsen Nord GmbH; - Besetzung des Aufsichtsrates;  

Vorlage: 17/0058/1  
 
Beschluss: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Besetzung des Aufsichtsrates der Landesbühne Niedersachsen 
Nord GmbH wird festgestellt: 
 
 Oberbürgermeister Tim Kruithoff 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 43  Musische Akademie Emden e.V.;- Besetzung der Mitgliederversammlung;  

Vorlage: 17/0132/2  
 
Beschluss: 
 
Es wird für die Mitgliederversammlung der Musischen Akademie Emden e.V. auf Basis der der-
zeit gültigen Vereinssatzung folgende Besetzung festgestellt: 
 

Name    Vorschlagsrecht 
 

Mitglieder nach § 3 Ziffer 1.1.1 
 

Harald Hemken  SPD-Fraktion 
 

Hans-Dieter Haase  SPD-Fraktion 
 

Heinrich Kronshagen  CDU-Fraktion 
 

Gustavo Mejia-Yepes  Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

Hillgriet Eilers   FDP-Fraktion 
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Mitglied nach § 3 Ziffer 1.1.2 
 

Knut Hencke   GfE-Fraktion 
 
 

Mitglieder nach § 3 Ziffer 1.1.3 
 

Oberbürgermeister Tim Kruithoff von der Verwaltung 
 

1.Stadtrat Jahnke   von der Verwaltung 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 44  Bestimmung der Mitglieder der Landschaftsversammlung der Ostfriesischen Land-

schaft; Vorlage: 17/0321/3  
 
Beschluss: 
 
Als Mitglieder für die Landschaftsversammlung der Ostfriesischen Landschaft für die Wahlperi-
ode bis 2022 werden benannt: 
 
 Vorschlagsberechtigt: Name: 
 
 SPD Hans-Dieter Haase 
 
 SPD Harald Hemken 
 
 Grüne Christine Schmidt 
 
 CDU Take W. Hülsebus 
 
 FDP Erich Bolinius 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 45  Modellprojekt Smart Cities: Stadtentwicklung und Digitalisierung; „Smart City Em-

den, „See. Hafen. Stadt“; Vorlage: 17/1464  
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Emden beschließt die Teilnahme am Förderaufruf des Bundesministeriums 
des Innern, für Bau und Heimat „Smart City Made in Germany“. 
 
Hierbei wird der Rat im Rahmen des Modellprojekts „Smart City Emden. See. Hafen. Stadt“ 
die Stadtentwicklung und die Digitalisierung gemeinsam mit allen Projektpartnern, öffentlichen 
Vertretern und den Bürger*innen in einem partizipativen Verfahren diskutieren und gemeinsam 
gestalten. 
 
Dies erfolgt auf der Basis der Smart City Charta, als der nationalen Dialogplattform für Smart 
Cities in Deutschland. 
 
Es handelt sich dabei nicht um ein sektorales Projekt, sondern verfolgt den Ansatz, die räumli-
chen und gesellschaftlichen Wirkungen der Digitalisierung in Emden, fachübergreifend zu lösen. 
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Dabei möchte die Stadt Emden gemeinsam mit anderen Kommunen in modell-und beispielhaf-
ter Weise Lernen und aktiv Wissenstransfer betreiben. 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 46  Neuorganisation der Gesellschaften Zukunft Emden GmbH, Emder GründerInnen-

zentrum GmbH und Emden Marketing und Tourismus GmbH;  
Vorlage: 17/1170/1  

 
Herr Kruithoff erläutert ausführlich die o. g. Vorlage. Frau Winter bedankt sich für die Ausfüh-
rungen. Die SPD-Fraktion freue sich, dass Herr Kruithoff die von seinem Vorgänger Bernd Bor-
nemann vorbereitete Neuorganisation der Zukunft Emden GmbH nun weiterentwickle und um-
setze. Die SPD-Fraktion werde der o. g. Vorlage zustimmen.  
 
Frau Eilers zeigt sich erfreut über die Fortführung des Projektes. Besonders freue sie sich, 
dass Herr Kruithoff hierfür „den Hut aufhabe“. Bezüglich der Hafenförderung wünsche sie sich, 
dass Herr Kruithoff zumindest mit beratender Stimme Einfluss nehmen könne.  
 
Herr Bongartz erklärt, im Wesentlichen würden mit der o. g. Vorlage die Bereiche Profit und 
Nonprofit getrennt. Dies begrüße er sehr. Er möchte darauf hinweisen, dass die Emden Marke-
ting und Tourismus GmbH (EMTG) u. a. das Matjesfest, das Kinderfest, das große Essen „A la 
Carte“ und den Weihnachtsmarkt nach Emden gebracht hätten. 
 
Herr Eichhorn erklärt, die GfE-Fraktion werde der o. g. Vorlage ebenfalls zustimmen. Er erin-
nert an die unnötigen Steuermehrausgaben in Höhe von 70.000,00 bis 100.000 € in der Ver-
gangenheit.  
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Emden beschließt das in der Begründung vorgelegte Konzept zur inhaltlichen 
Neuaufstellung und Umstrukturierung der Gesellschaften Zukunft Emden GmbH, Emder Grün-
derInnenzentrum GmbH und Emden Marketing und Tourismus GmbH. 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 47  Feststellung des Jahresabschlusses und Entlastung der Geschäftsführung der Em-

den Marketing und Tourismus GmbH für das Geschäftsjahr 2018;  
Vorlage: 17/1410  

 
Beschluss: 
 
Die Vertreter der Stadt Emden in der Gesellschafterversammlung der Emden Marketing und 
Tourismus GmbH werden beauftragt, 
1. sich dem Bericht der Geschäftsführung anzuschließen und den Abschluss für das Ge-

schäftsjahr 2018 anzunehmen, 
2. den Bilanzgewinn in Höhe von 13.233,93 € ins nächste Jahr vorzutragen, 
3. der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2018 Entlastung zu erteilen. 
 
Ergebnis:  einstimmig 
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TOP 48  Ausgliederung MVZ Klinikum Emden gGmbH aus der Trägergesellschaft Kliniken 
Aurich-Emden-Norden mbH; Vorlage: 17/1469  

 
Herr Kruithoff erläutert, bis zum Herbst 2030 würden ca. 52 % aller Allgemeinmediziner aus 
ihrem Berufsleben ausscheiden. Dies werde im Hinblick auf die immer älter werdende Bevölke-
rung zu einem Versorgungsengpass führen.  
 
Die junge Ärztegeneration fordere heute flexible Arbeitszeiten. Sie möchte in einem Team ar-
beiten, in dem auch eine Teilzeitarbeit möglich sei. Klassische Einzelpraxen seien daher „ein 
Auslaufmodell“. Der Trend ginge zu Gemeinschaftspraxen, um hiermit ein größeres Einzugsge-
biet versorgen zu können. Es müssten daher Lösungen gefunden werden, um auch zukünftig 
eine gute haus- und fachärztliche Versorgung sicherstellen zu können. Die MVZ-Struktur sei 
hierfür eine geeignete Form. Hiermit seien die Kommunen in der Lage, Arztinnen und Ärzte 
auch in Teilzeit zu beschäftigen. 
 
Die o. g. Vorlage werde „im Gleichklang mit dem LK Aurich“ beschlossen, der mittlerweile eben-
falls von dem Konzept überzeugt sei. Ob es am Ende zu einer Zusammenarbeit mit dem 
LK Aurich oder zu einer überörtlichen Praxisgemeinschaft kommen werde, stehe noch nicht 
fest. Die o. g. Vorlage sei quasi der Auftakt eines Arbeitsauftrages, denn mit dem u. g. Be-
schluss werde ein wichtiger Baustein für die medizinische Versorgung Emdens gesetzt. 
 
Frau Winter erklärt, die Trennung des MVZ vom Klinikum sei erforderlich und sinnvoll. Sie biete 
eine wohnortnahe, ambulante, medizinische Versorgung für die Emder Bevölkerung. Das MVZ 
in Emden biete ein breites Spektrum in den Fachrichtungen Chirurgie, Kardiologie, Kinder- und 
Jugendmedizin, Kinder- und Jugendpsychiatrie, Gynäkologie und Gastroenterologie. Es hätte 
die Möglichkeit, Ärzte und Fachärzte als Angestellte einzustellen. Damit könnte dem Fachkräf-
temangel entgegengewirkt werden. Die SPD-Fraktion stimme der o. g. Vorlage zu.  
 
Herr Bongartz schließt sich den Ausführungen seiner Vorredner an. Er begrüße es, wenn das 
MVZ in Eigenregie weiterbetrieben werde.  
 
Herr Renken begrüßt die o. g. Vorlage ebenfalls. Er geht noch einmal näher auf den Haus- und 
Fachärztemangel – insbesondere im ländlichen Raum – ein. Mit Gemeinschaftspraxen würde 
nicht nur eine hausärztliche, sondern insgesamt eine interdisziplinäre Versorgung auf hohem 
Niveau gesichert. Das interdisziplinäre Zusammenwirken der verschiedenen Fachrichtungen 
würde eine bessere Qualität für die ambulante Versorgung vor Ort garantieren. Er freue sich, 
dass das Projekt im Rahmen eines Ausgliederungsprozesses vor Ort weitergeführt werden sol-
le. Das MVZ sollte in allen Bereichen nicht nur eine hohe ärztliche Versorgung bieten, sondern 
auch wirtschaftlich angemessen aufgestellt sein. 
 
Herr Mälzer meint, auf der anderen Seite sollte man den Wettbewerb zwischen den niederge-
lassenen Ärzten und dem MVZ „im Auge behalten“. Außerdem sollte die Versorgung der einzel-
nen Stadtteile (z. B. die Stadtteile Port Arthur/Transvaal, Borssum, Constantia, Larrelt) gesichert 
sein. 
 
Herr Hemken erinnert, der Kinderarzt, Herr Dr. El-Kabarity, hätte in seinem Interview in der EZ 
auf eine Zusammenarbeit der Ärztinnen und Ärzte appelliert. Eine Konkurrenzsituation unterei-
nander sollte vermieden werden.  
 
Herr Strelow meint, es sollte versucht werden, die Synergien und Kompetenzen zu prüfen. Er 
spreche sich daher bezüglich des MVZ für eine Zusammenarbeit mit dem LK Aurich aus. Er 
möchte wissen, bis wann mit einem konkret ausgearbeiteten Geschäftsmodell gerechnet wer-
den könne. Herr Kruithoff antwortet, er rechne frühestens zum 01.01.2021 mit einem Austritt 
aus der o. g. Gesellschaft.  
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Herr Eichhorn bemerkt, der Rat kenne die Haltung der Wählergemeinschaft zu dem Thema 
„Zentralklinikum“. Er bedaure, dass das eine oder andere Ratsmitglied diesbezüglich zu einer 
anderen Entscheidung gekommen sei. Nichtsdestotrotz könne die GfE-Fraktion grundsätzlich 
die Auslösung aus dem Konzernverbund des MVZ begrüßen. Die Stadt Emden hätte vielleicht 
in der Vergangenheit bezüglich des MVZ nicht die besten Zahlen vorlegen können. Es sei aber 
zu bedenken, dass Medizin nicht an Kosten gemessen werden könne. Man könne noch so viel 
Geld haben, aber wenn die Gesundheit leide, mache das Leben keinen Spaß mehr. Und aus 
diesem Grund sei eine gute medizinische, ambulante Versorgung in der Stadt Emden außeror-
dentlich wichtig.  
 
Die Zusammenarbeit mit dem LK Aurich lehne die GfE-Fraktion – im Gegensatz zu Herrn 
Strelow - ab. Die Stadt Emden sollte bezüglich ihres MVZ autark bleiben. Er möchte sich gegen 
die Aussage, dass ein MVZ grundsätzlich negative Ergebnisse erwirtschafte, verwehren.  
 
Herr Kruithoff erklärt, es sei selbstverständlich, dass das Konzept mit den in der Stadt Emden 
niedergelassenen Ärzten gemeinsam entwickelt werde. Da es sich um eine kooperative Praxis-
gemeinschaft handele, sei eine Zusammenarbeit mit dem LK Aurich unumgänglich. Er weist 
darauf hin, dass die Praxis von Herrn Dr. Deepen (Nachfolger Dr. Schnell) bereits eine dezen-
trale Praxis des MVZ sei.  
 
Beschluss: 
 
Die Stadt Emden wird alleinige Gesellschafterin der MVZ Klinikum Emden gGmbH. Dazu wird 
das MVZ Klinikum Emden gGmbH aus dem Anlagevermögen der Trägergesellschaft Kliniken 
Aurich-Emden-Norden mbH ausgegliedert und in das Anlagevermögen der Stadt Emden einge-
gliedert. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die notwendigen Maßnahmen zu veranlassen. 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 49  1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Emden vom 15.12.2011 

Vorlage: 17/1454  
 
Herr Hemken möchte wissen, ob es mit der Änderung der o. g. Hauptsatzung keine Veröffentli-
chungen in den Tageszeitungen mehr geben werde. Herr Kruithoff erwidert, im Grunde ge-
nommen ginge es darum, dass Allgemeinverfügungen auch gültig würden, wenn sie nur im 
Amtsblatt – und nicht in der Presse – veröffentlicht würden. Selbstverständlich würden die All-
gemeinverfügungen zukünftig auch über das Internet und die Presse bekanntgegeben, wenn 
das sinnvoll sei. Die Stadt hätte dann aber die Möglichkeit, die Anzeigen in den Tageszeitungen 
etwas kleiner als bisher zu gestalten.  
 
Beschluss: Der Rat der Stadt Emden beschließt die der Vorlage 17/1454 als Anlage beige-

fügte 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Emden vom 
15.12.2011. 

 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 50  Annahme und Vermittlung von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendun-

gen gemäß § 111 Abs. 7 NKomVG; Vorlage: 17/1434  
 
Frau Winter erinnert, seit dem Sommer 2016 hätte ihre Fraktion sich für den Bau des Skate-
parks eingesetzt. Sie freue sich daher sehr über dessen Eröffnung. Der Skatepark sei sehr 
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schön geworden und sie hoffe, dass die SkaterInnen die Anlage jetzt auch nutzen und pflegen 
werden. 
 
Sie hätte es bedauert, dass zu der Eröffnung nur jeweils ein Mitglied von jeder Fraktion einge-
laden worden sei. Stattdessen hätten von der Verwaltung etliche Personen hieran teilgenom-
men.  
 
Sie bedankt sich bei Frau Meinen, der Vorsitzenden des Kinderschutzbundes, für die großzügi-
ge Spende. Ohne diese Spende wäre eine Verwirklichung des Skateparks nicht möglich gewe-
sen. Frau Meinen erwidert, die o. g. Spende stamme aus der Erbschaft eines Pärchens des 
Kinderschutzbundes. Diese sollte für langhaltige Kinder- und Jugendprojekte eingesetzt wer-
den. Den Skatepark habe der Kinderschutzbund schon seit 15 – 20 Jahren „im Blick“ gehabt. 
Sie begrüße die Umsetzung des Skateparks daher sehr.  
 
Leider werde der Skatepark aber auch in den nächtlichen Stunden sehr gut angenommen. Sie 
bitte daher darum, über die Presse auf die Nachtruhezeiten hinzuweisen.  
 
Herr Verlee bedankt sich im Namen aller Fraktionen für die großzügige Spende des Kinder-
schutzbundes.  
 
Beschluss: Der Rat der Stadt Emden beschließt die Annahme der in der Begründung der 

Vorlage 17/1434 aufgeführten Spende. 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 51  Annahme und Vermittlung von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendun-

gen gemäß § 111 Abs. 7 NKomVG; Vorlage: 17/1465  
 
Beschluss: Der Rat der Stadt Emden beschließt die Annahme der in der Begründung der 

Vorlage 17/1465 aufgeführten Spende.  
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 52  Beschluss des Nahverkehrsplans 2019 der Stadt Emden; Vorlage: 17/1406  
 
Beschluss: 
 

1. Der Behandlung der Stellungnahmen und Anregungen aus dem Beteiligungsverfahren 
gemäß § 6 Niedersächsisches Nahverkehrsgesetz wird gemäß der Anlage zu dieser 
Vorlage zugestimmt.  

2. Der Nahverkehrsplan wird gemäß § 6 Niedersächsisches Nahverkehrsgesetz beschlos-
sen.  

 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 53  

 
 
Überführung der in Emden genutzten Städtebauförderprogramme in eine neue 
Programmstruktur ab 2020; Fortschreibung der Integrierten städtebaulichen Ent-
wicklungskonzepte und der Kosten- und Finanzierungsübersichten;  
Vorlage: 17/1420  
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Beschluss: 
 
1. Die Förderprogramme der „Sozialen Stadt“ in den Stadtteilen Barenburg und Port Arthur 

Transvaal / Südliche Ringstraße werden in das Programm „Sozialer Zusammenhalt – Zu-
sammenleben im Quartier gemeinsam gestalten“ überführt. 

2. Die Förderprogramme „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ der Innenstadt und das Förder-
programm „Zukunft Stadtgrün“ werden in das Programm „Lebendige Zentren - Erhalt und 
Entwicklung der Stadt- und Ortskerne“ überführt. 

3. Die Fortschreibungen der Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzepte (ISEK`s, An-
lagen 1 bis 4) und der Kosten- und Finanzierungsübersichten für die Fördergebiete „Port 
Arthur Transvaal / Südliche Ringstraße“ (Anlage 1a) und Innenstadt (Anlage 2a) werden be-
schlossen. 

 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 54  Städtebauförderprogramm „Sozialer Zusammenhalt – Zusammenleben im Quar-

tier gemeinsam gestalten“ - Sanierungsverfahren „Borssum“ (Neuaufnahme in 
das Förderprogramm);Vorlage: 17/1446  

 
Beschluss: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, fristgerecht zum 01.06.2020 die Aufnahme des Stadt-
teils Borssum in das Städtebauförderprogramm „Sozialer Zusammenhalt – Zusammen-
leben im Quartier gemeinsam gestalten“ – zu beantragen (Programmjahr 2021). 

2. Der Bericht über das Ergebnis der Vorbereitenden Untersuchungen (VU) für den Stadt-
teil „Borssum“ wird in der vorgelegten Fassung gebilligt, das Integrierte Städtebauliche 
Entwicklungskonzept (ISEK) wird beschlossen (Anlage 1). 

3. Der durch Städtebauförderungsmittel des Landes und des Bundes bzw. durch zweckge-
bundene Einnahmen im Sinne der Städtebauförderungsrichtlinien nicht gedeckte Drittel-
anteil der Kosten der Gesamtmaßnahme sowie der Teil der nicht förderfähigen Kosten 
wird von der Stadt Emden getragen. Die besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften 
der §§ 152 bis 156 a BauGB (umfassendes Verfahren, Wertausgleich) sollen Anwen-
dung finden. 

4. Die Ergebnisse der Beteiligung der öffentlichen Aufgabenträger nach § 139 BauGB wer-
den Bestandteil der VU/des ISEK. 

5. Die Mitwirkung der Betroffenen gemäß § 137 BauGB (Bürgerversammlung) wird nach-
geholt. Ergeben sich hieraus Änderungen der VU/des ISEK, werden diese erneut zur 
Beschlussfassung vorgelegt. 

 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 55  Aufstellung des Bebauungsplans D 160 Abschnitt I "Larrelter Straße";- Beschluss 

über die Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie § 4 Abs. 2 BauGB;- Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB (Stadium III) 
Vorlage: 17/1272/1  

 
Beschluss: 
 

1. Der Rat der Stadt Emden stimmt der Behandlung der Stellungnahmen aus der Öffentlich-
keitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behandlung der Stellungnahmen aus der 
Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
wie in Anlage 4 niedergelegt zu. 
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2. Der Bebauungsplan D 160 Abschnitt I (Anlage 2) mit seinen textlichen Festsetzungen und 
der Begründung (Anlage 3) wird gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen. 

 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 56  Konzeptvergabe Schule Nord - Gerhart-Hauptmann-Straße; Vorlage: 17/1450  
 
Beschluss: Die Ausschreibung des Verkaufs des ehemaligen Schulgebäudes an der 

Gerhart-Hauptmann-Straße nach vorliegender Leistungsbeschreibung wird be-
schlossen. 

 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 57  Änderung des Kosten- und Gebührentarifes über die Erhebung von Kostenersatz 

und Gebühren für die Dienst- und Sachleistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
einschließlich der hauptberuflichen Wachbereitschaft der Stadt Emden außerhalb 
der unentgeltlich zu erfüllenden Pflichtaufgaben 
Vorlage: 17/1378  

 
Frau Meinen erklärt, sie sei mit der u. a. Erhöhung nicht einverstanden und werde sich daher 
zu der o. g. Vorlage der Stimme enthalten. 
 
Ziff. 4.3: 
 
Ausrücken der Feuerwehr bei Auslösung Brandmeldeanlage in Objekten mit Personenrisiko 
(insbesondere Krankenhäuser, Altenheime, Hotels), ohne dass ein Brand vorgelegen hat  
                 (1.428,00 €) 
 
Herr Verlee zeigt Verständnis für die Kritik an der Kostenerhöhung. Er möchte aber klarstellen, 
dass das Ausrücken der Feuerwehr bei der Auslösung der Brandmeldeanlage eine Pflichtauf-
gabe der Stadt Emden sei.  
 
Herr Eichhorn erklärt, auch in seiner Firma sei schon des Öfteren die Brandmeldeanlage falsch 
ausgelöst worden. Dies sei teilweise der Technik geschuldet und führe zu immensen Kosten für 
die Grundstückseigentümer. Er könne nicht verstehen, warum die Brandmeldezentrale (BMZ) 
bei einer Feuermeldung nicht kurz telefonisch nachfrage, ob ein Ausrücken des Löschtrupps 
erforderlich sei.  
 
Er spricht den MitarbeiterInnen der Freiwilligen Feuerwehr ein großes Lob für ihre ehrenamtli-
che Tätigkeit aus. Sie würden ihre Freizeit opfern, um sich für das Gemeinwohl einzusetzen. 
Seine Fraktion werde sich für die o. g. Vorlage aussprechen. 
 
Herr Bongartz bemerkt, der Lions-Club habe der Jugendfeuerwehr 10.000 € für ihre Veranstal-
tungen zur Verfügung gestellt. Er würde sich freuen, wenn dies ein Anreiz für die Jugendlichen 
sei, um auch weiterhin bei der Jugendfeuerwehr aktiv tätig zu sein.  
 
Herr Docter nimmt Stellung zu den Ausführungen von Frau Meinen. Er möchte darauf hinwei-
sen, dass der tatsächliche Kostenaufwand sehr viel höher liege als bei 1.428,00 €. Viele Einsät-
ze würden auch über eine Erstattung von Brandschutzversicherungen abgegolten. Die Stadt 
Emden hätte sich vor vielen Jahren zu der Einführung einer Hauptberuflichen Wachbereitschaft 
entschieden, da diese sehr viel schneller vor Ort sei als wenn die freiwilligen Feuerwehrleute 
zunächst vom Arbeitsplatz zur Feuerwehrhauptstelle und dann zum Einsatzort eilen müssten.  
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Natürlich sei die Stadt Emden bei einem Fehlalarm oft der Kritik ausgesetzt, warum mit einem 
großen Löschtrupp vorgefahren werde. Er möchte aber darauf hinweisen, dass es den Feuer-
wehrleuten in erster Linie um die Sicherheit der Menschen ginge. Insofern sei es gerechtfertigt, 
einen Teil der Kosten, die die Stadt Emden für die Feuerwehr tragen müsse, auf diesem Wege 
wieder hereinzuholen.  
 
Die Stadt Emden habe das Glück, dass sie Sonderaufgaben für das Land in Emden mitüber-
nehme und dadurch ein wesentlicher Teil der Kosten für die Feuerwehr von dort mitfinanziert 
würden. Er möchte daher an den Rat appellieren, dieser Vorlage zuzustimmen.  
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Emden beschließt die der Vorlage 17/1378 als Anlage beigefügte 
14. Änderungssatzung des Kosten- und Gebührentarifes über die Erhebung von Kostenersatz 
und Gebühren für die Dienst- und Sachleistungen der Freiwilligen Feuerwehr einschließlich der 
hauptberuflichen Wachbereitschaft der Stadt Emden außerhalb der unentgeltlich zu erfüllenden 
Pflichtaufgaben vom 22. Februar 2007. 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 58  Änderung der Satzung über Entschädigungen für Ehrenbeamte und sonstige eh-

renamtliche Funktionsträger der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Emden 
Vorlage: 17/1394  

 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Emden beschließt die der Vorlage 17/1394 als Anlage beigefügte 15. Sat-
zung über Entschädigungen für Ehrenbeamte und sonstige ehrenamtliche Funktionsträger der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Emden vom 26. Juni 1975 in der Fassung vom 21. Juni 2017. 
 
Ergebnis:  einstimmig 
 
 
TOP 59  Mündliche Mitteilungen des Oberbürgermeisters  
 
K e i n e 
 
 
TOP 60  Anfragen  
 
1. Beitragszahlung Kitas im Juni 2020 
 
Frau Meinen erkundigt sich, ob die Beiträge für die Notbetreuung in den Kinderkrippen und – 
horten anteilig für die Zeit, die die Kinder dort verbracht hätten, zu zahlen seien. Da die Betreu-
ung der Kinder bisher nur sehr zögerlich wiederaufgenommen worden sei, hätte die SPD-
Fraktion eine Beitragsbefreiung im Juni 2020 begrüßt. Sie kündigt einen Antrag der SPD-
Fraktion in der Sache an. 
 
Herr Kruithoff antwortet, ihm sei nicht bekannt, wie die Betreuungskosten für Juni 2020 konkret 
abgerechnet würden. Er gehe aber davon aus, dass diese nach der erbrachten Leistung von 
den Eltern gezahlt werden müssten. Er erinnert an den Beitragsverzicht der Stadt Emden für die 
Monate April und Mai 2020 und sagt eine Klärung zu.  
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2. Bau eines Großschiffliegeplatzes in der Stadt Emden 
 
Herr Bongartz bittet um einen Sachstandsbericht. Herr Kruithoff antwortet, er sei mit der Ha-
fenwirtschaft in einem regelmäßigen Austausch. Ihm sei daher bekannt, dass es corona-bedingt 
zu zeitlichen Verzögerungen gekommen sei. Er bitte hierfür um Verständnis. Es würde zeitnah 
eine Pressemittelung von NPorts zu dem Thema avisiert.  
 

 
Herr Verlee bedankt sich bei den Ratsmitgliedern für ihr Verständnis bezüglich der Corona-
Regelungen. Er würde sich freuen, wenn diese Vorbildfunktion für die Stadt Emden auch in den 
nächsten Monaten so eingehalten werde.  
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung. 
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